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Antragsteller*in: Daniela Ehlers (KV Lichtenberg)

Änderungsantrag zu V-10

Nach Zeile 2 einfügen:
Angriffe auf offener Straße, Hate Speech im Netz, Bedrohungen und Hetze überall – Jüdinnen*Juden in
Deutschland wägen jeden Tag ab, ob sie offen als Jüdin*Jude auftreten, mit Kippot das Haus verlassen
oder unbesorgt eine Synagoge besuchen können. Antisemitismus ist dabei kein Vorurteil, sondern eine
welterklärende Verschwörungsideologie, die alles Übel in Juden*Jüdinnen und in ihrer Vernichtung die
Befreiung vom Bösen sieht. Antisemitische Einstellungen sind quer durch alle Teile der Gesellschaft zu
finden und prägen den Alltag der Betroffenen – aber Antisemitismus ist nicht das Problem der
Jüdinnen*Juden, sondern geht uns alle an.

Eine konsequente Erfassung und Verfolgung antisemitischer Straftaten abseits der ohnehin
problematischen polizeilichen ‚Politisch motivierten Kriminalitätsstatistiken‘. ist längst überfällig. Auch
muss die Förderung von zivilgesellschaftlichen Projekten zur Antisemitismusprävention sowie zur
Unterstützung Betroffener verbessert werden.

Landesdelegiertenkoferenz Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, den 21. April 2018,
WISTA-Veranstaltungsgelände Adlershof.
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